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Bausteine Geschichte 4 – Die Zweite Republik 

Erinnerungen nutzen 
„The Sound of Music“ ist ein amerikanisches Musical von 1959. 
Es wurde 1965 verfilmt. 
Die Hauptrolle spielte die Schauspielerin Julie Andrews. 
Die Dreharbeiten fanden unter anderem in Salzburg statt. 
Musical und Film erzählen die geschönte Geschichte 
der österreichischen Familie von Trapp. 
Nach dem „Anschluss“ wanderte sie in die USA aus. 
Dort wurde sie als „Trapp Family Singers“ berühmt. 
Aufgrund des Erfolgs des Films besuchen noch heute Menschen Salzburg. 
Es werden eigene „Sound-of-Music-Touren“ zu den Filmschauplätzen angeboten. 
In Österreich kennen viele Menschen den Film oder das Musical nicht. 
 

1 Stelle fest, wie sich die tatsächlichen Ereignisse von der Filmhandlung unterscheiden. 
Prüfe mithilfe der Methode „Internet-Recherche“. 

 

 Darstellung im Film 

Georg von Trapp stellte 1925 
Maria Augusta Kutschera als 
Hauslehrerin für seine Tochter 
Maria ein. 

 

Georg von Trapps Kinder aus 
seiner ersten Ehe hießen Rupert, 
Agathe, Maria Franziska, Werner, 
Hedwig, Johanna und Martina. 

 

Als die Familie 1935 ihr 
Vermögen verlor, gründete 
Maria von Trapp einen 
Familienchor. 

 

Georg von Trapp lehnte den 
Nationalsozialismus ab, weil er 
für die Monarchie war. 

 

Nach dem „Anschluss“ wanderte 
die Familie in die USA aus. 

 

 

 

Nachgestellte Szene 
aus dem Film „The Sound of Music“ 
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